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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 DLG/DON Süd (3er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC 1929 Mertingen V : SSV Höchstädt/Donau III 
Samstag, 03.02.2024, 19:30 Uhr

Noerpel bleibt gegen den FC 1929 Mertingen V ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom SSV Höchstädt/Donau III, als
Markus Noerpel sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Noerpel, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Burlefinger / Willner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schickinger /
Noerpel verloren. Einen Zähler für die Gäste musste Dominik Aumiller anschließend bei der 1:3-
Niederlage gegen Markus Noerpel hinnehmen. Sebastian Burlefinger hatte im Einzel gegen Manfred
Maneth am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Zwischenzeitlich musste
Clemens Willner zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Helmut Schickinger
aber trotzdem sicher mit 11:5, 7:11, 11:9, 11:4 ein. Moritz Kamm hatte gegen Manfred Maneth
dagegen beim 3:11, 6:11, 3:11 wenig zu bestellen. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte danach Sebastian Burlefinger gegen Helmut Schickinger zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Noerpel war für Moritz Kamm
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Clemens Willner sein Einzel gegen Manfred Maneth noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keinen Punkt beisteuern konnte Sebastian Burlefinger im
Match gegen Markus Noerpel, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dominik Aumiller, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Helmut Schickinger verlor. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Aumiller nun bei 6:4, während Schickinger bislang 11 Siege und
14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:
7 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der FC 1929 Mertingen V am 10.02.2024 gegen den SV 1947 Holzheim
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.02.2024 gegen den VfL Zusamaltheim mitnehmen.

 Statistik:
 FC 1929 Mertingen V

Doppel: Burlefinger / Willner 0:1 
Einzel: S. Burlefinger 2:1, C. Willner 1:1, D. Aumiller 0:2, M. Kamm 0:2 

 SSV Höchstädt/Donau III
Doppel: Schickinger / Noerpel 1:0 
Einzel: H. Schickinger 1:2, M. Maneth 2:1, M. Noerpel 3:0


